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Ein weiteres ereignisreiches Jahr liegt hin-
ter uns. Wir freuen uns, Ihnen in diesem 
Bericht einen lebendigen Einblick in un-
sere Aktivitäten, Veranstaltungen und Ent-
wicklungen zu geben. Die engagierte Ar-
beit des Vorstands, die verstärkte Öffent-
lichkeitsarbeit, personelle Veränderungen 
und die erfolgreichen Angebote in unse-
ren Aussenstellen zeigen, wie zielgerichtet 
wir gemeinsam voranschreiten.  

Vorstandsarbeit  

Die Vorstandsarbeit beweist auch in die-
sem Jahr, wie essenziell eine enge Zusam-
menarbeit und regelmässige Treffen sind. 
Mit jeweils drei Sitzungen pro Halbjahr 
setzen wir klare Weichen für die Zukunft 
und entwickeln Strategien, um unsere An-
gebote stetig zu verbessern.  

Öffentlichkeitsarbeit  

Unsere Öffentlichkeitsarbeit bleibt vielfäl-
tig und wirkungsvoll. Mit Kochkursen, 
Info-Veranstaltungen, Vorträgen und 
Workshops erreichen wir zahlreiche Men-
schen und stärken das Bewusstsein für Di-
abetes. Ein besonderes Highlight war      
unser DiabetesForum im Pfalzkeller am    
9. November 2024, das viele Besucherin-
nen und Besucher anzog und den Aus-
tausch zwischen Experten und Betroffe-
nen förderte. Diese gezielten Aktionen 
helfen uns, unsere Reichweite zu erhöhen 
und Mitglieder sowie Patientinnen und  

Patienten über aktuelle Themen und An-
gebote zu informieren.  

Personelles  

Unser Team entwickelt sich kontinuierlich 
weiter, um der wachsenden Nachfrage ge-
recht zu werden. In diesem Jahr begrüssen 
wir Renate Eyholzer, Ursula Camenzind, 
Nicole Gmür und Florian Wurm, die uns 
mit ihrem Wissen und Engagement unter-
stützen.  

Gleichzeitig verabschieden wir uns von 
Ludgera Gubser, der wir herzlich für ihre 
wertvolle Arbeit danken und wünschen ihr 
für die Zukunft alles Gute.  

Besonders stolz sind wir auf unsere Diabe-
tesberaterinnen Eliane Brühwiler und 
Claudia Koch, die das noch fehlende Mo-
dul für die SBK-Anerkennung erfolgreich 
abgeschlossen haben.  

In der Geschäftsleitung verzeichnen wir 
ebenfalls Veränderungen: Nicole Graf 
Strübi hat uns Ende Januar 2025 verlassen. 
Mit grossem Dank für ihren unermüdli-
chen Einsatz wünschen wir ihr nur das 
Beste.  

Seit dem 1. Dezember 2024 ist Brigitte Ei-
genmann die Geschäftsleiterin von diabe-
tesostschweiz. Von Anfang an brachte sie 
frische Impulse ein und fördert einen offe-
nen, wertschätzenden Austausch mit dem 

Bericht des Präsidenten 

Rückblick auf das Jahr 2024 
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Team. Mit ihrer Erfahrung und ihrem En-
gagement setzt sie wichtige Akzente für 
unsere Weiterentwicklung. Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit und wünschen 
ihr viel Erfolg.  

Aktivitäten und Veranstaltungen  

Unser vielseitiges Veranstaltungspro-
gramm bietet zahlreiche Möglichkeiten, 
Wissen zu teilen und Gemeinschaft zu för-
dern. Neben dem erfolgreichen Diabetes-
Forum veranstalten wir regelmässig Vor-
träge, Austauschtreffen, Fitness- und Be-
wegungskurse sowie Ernährungsschulun-
gen, um unsere Mitglieder bestmöglich zu 
unterstützen und zu informieren.  

Aussenstellen  

Unsere Aussenstellen in den Kantonen    
St. Gallen, Thurgau und Appenzell Ausser-
rhoden erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Die vielfältigen Angebote werden gut an-
genommen und bieten unseren Kundin-
nen und Kunden wertvolle Unterstützung.  

Ernährungsberatung  

Wir bieten Ernährungsberatungen im Me-
dizinischen Zentrum Rorschach und Arbon 
sowie in der Praxis am Rhy in Kriessern an. 
Zusätzlich sind wir in der Filzfabrik in Wil 
und seit März 2024 einmal wöchentlich 
bei MedBase im Einstein in St. Gallen ver-
treten.  

Fusspflege  

Seit Juli 2024 haben wir unsere Fusspflege 
in der Praxis Ärzte im Zentrum in Weinfel-
den etabliert. An der Poststrasse 19 in Wil 
erweiterten wir unsere Kapazitäten und 
bieten nun zwei Behandlungsplätze an.  

Diabetesberatung  

Unsere Diabetesberatung findet in der 
Filzfabrik in Wil und im Gutenberg-Zent-
rum in Herisau statt. Diese Standorte 
etablieren sich zunehmend als zentrale 
Anlaufpunkte und bieten umfassende Un-
terstützung und Beratung für Menschen 
mit Diabetes.  

Dank und Ausblick  

Wir sind stolz auf die positive Resonanz 
und das Wachstum von diabetesost-
schweiz und möchten allen Beteiligten ein 
herzliches Dankeschön aussprechen, de-
ren Einsatz diese Erfolge möglich macht.  

Ein besonderer Dank gilt unseren enga-
gierten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, aber auch der Geschäftsleitung, mei-
nem Vorstand und den Mitgliedern der 
Ärztekommission, die mit ihrem unermüd-
lichen Einsatz massgeblich zu unserem ge-
meinsamen Erfolg beitragen. Ihr Engage-
ment stärkt unsere Gemeinschaft und mo-
tiviert uns, unsere Ziele weiterhin mit Lei-
denschaft und Tatkraft zu verfolgen.  

Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
 
Stefan Giger 
Präsident  
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Als neue Geschäftsleiterin von diabe-
tesostschweiz freue ich mich sehr, Ihnen 
im vorliegenden Jahresbericht einen Ein-
blick in unsere Tätigkeiten zu geben.  
 
In den ersten Monaten als Geschäftsleite-
rin hat sich gezeigt, dass meine neue Auf-
gabe vielfältig und spannend ist und ich 
meine Erfahrungen als langjährige Ge-
schäftsleiterin einer NPO gut einbringen 
kann. Ganz besonders schätze ich es, auf 
ein tolles Team mit kompetenten, fachlich 
versierten, offenen und freundlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern zählen zu 
dürfen sowie auf einen Vorstand, der um-
sichtig und überlegt agiert und die strate-
gischen Geschicke des Vereins seit vielen 
Jahren kompetent leitet.  
 
Anlässe und Aktivitäten  
 
Im Jahr 2024 konnten verschiedene  
Anlässe und Aktivitäten durchgeführt  
werden: 
 
Die von unseren Mitarbeitenden angebo-
tenen Vorträge waren gut besucht, 
ebenso die Austauschtreffen für Typ1-Dia-
betikerinnen und -Diabetiker. Auch an un-
seren Kochkursen zum Thema «Sommerli-
che Gerichte» haben viele interessierte 
Menschen teilgenommen. 
  
Das «DiabetesForum Ostschweiz» stiess 
auch im vergangenen Jahr sowohl bei un-
seren Mitgliedern als auch bei weiteren in-
teressierten Personen auf grosses Inte-
resse.  
 

Das im Berichtsjahr zum dritten Mal 
durchgeführte Diabeteslager für Kinder 
und Jugendliche war wiederum ein voller 
Erfolg. Das Lager wird jeweils in Koopera-
tion mit diabetes GL-GR-FL und uns orga-
nisiert. 32 Kinder und Jugendliche mit 
Typ1-Diabetes genossen unter der Leitung 
der 12-köpfigen Lagercrew eine abwechs-
lungsreiche Lagerwoche in den Flumser-
bergen. 

Finanzielles 
 
Das Betriebsergebnis weist einen Gewinn 
von CHF 34'640.98 aus. Budgetiert war ein 
Verlust von CHF - 53'386.00. Mehr verre-
chenbare Dienstleistungen aufgrund der 
steigenden Nachfrage führten dazu, dass 
unser Ertrag höher als budgetiert ausfiel. 
Die höheren Personalaufwände spiegeln 
sich in den höheren Einnahmen bei den 
Beratungs- und Behandlungsleistungen. 
Weiterhin Sorgen bereitet uns der Materi-
alverkauf. Die Preise der Lieferanten stie-
gen weiter an. Bei der Verrechnung sind 
wir jedoch an die Preise der MiGeL des 
Bundesamtes für Gesundheit gebunden. 
Dies führt dazu, dass unsere Marge wei-
terhin sinkt.  
 
Das Jahr 2024 war für uns ein erfolgrei-
ches Börsenjahr. Wir können ein positives 
Jahresergebnis von CHF 79’264.86 (Vor-
jahr CHF 70'908.90) ausweisen. Das Orga-
nisationsvermögen ist auf                        
CHF 1'089'911.07 gestiegen. 
 
 
 
 

Bericht der Geschäftsleitung 

Mit Zuversicht in die Zukunft 



 6 
6 

 
 
 
 
 
 

Aus- und Weiterbildungen  
 
Auch im vergangenen Jahr haben unsere 
Mitarbeitenden vielfältige Aus- und Wei-
terbildungen besucht. In der Fusspflege 
gab es neben den regelmässigen Fallbe-
sprechungen auch gemeinsame Weiterbil-
dungen mit externen Fachpersonen. 
 
Herzlichen Dank  
 
Ich möchte mich an dieser Stelle ganz 
herzlich für die professionelle und fachlich 
versierte Arbeit unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bedanken. Mit ihrem 
Fachwissen und ihrem Engagement setzen 
sie sich dafür ein, dass unsere Kundinnen 
und Kunden ein möglichst gesundes und 
selbstbestimmtes Leben führen können.  
 
Es ist mir zudem ein Anliegen, den Haus-
ärztinnen und Hausärzten in der Region, 
aber auch den Spezialärzten im Bereich 
der Diabetologie, Endokrinologie, Gynäko-
logie sowie Adipositas für die Zuweisun-
gen ihrer Patientinnen und Patienten zu 
danken. Auch die gute Zusammenarbeit 
mit den umliegenden Spitälern und Arzt-
praxen schätzen wir sehr.  

Die Zunahmen an Überweisungen in allen 
drei Fachbereichen «Diabetesberatung», 
«Ernährungsberatung» sowie «Fusspflege 
für Menschen mit Diabetes» werten wir 
als Anerkennung für die Leistungen unse-
rer Mitarbeitenden und deren kompeten-
ten Beratungen und Behandlungen.  

 

 

 

 
 
 
Diabetesostschweiz wird sich auch in Zu-
kunft dafür einsetzen, dass Menschen mit 
Diabetes kompetent beraten, behandelt 
und unterstützt werden und ihre Bedürf-
nisse gegenüber der Politik und den Kran-
kenversicherungen gut vertreten sind. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
 
Brigitte Eigenmann 
Geschäftsleiterin 
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Die Entwicklung der letzten fünf Jahre zeigt, dass unsere Dienstleistungen in den drei 
Fachbereichen «Diabetesberatung», «Ernährungsberatung» sowie «Fusspflege für Men-
schen mit Diabetes» gefragt sind. Die Zahl der Klientinnen und Klienten hat im Vergleich 
zum Vorjahr erneut zugenommen. Wir freuen uns zudem, dass die Anzahl der Mitglieder 
gestiegen.   
 
Entwicklung der Stellenprozente (Stand jeweils per 31.12.) 
Im Bereich der Ernährungs- und Diabetesberatung sowie in der Fusspflege wurde auf-
grund der hohen Nachfrage der Personalbestand erhöht. Auch in der Administration 
wurde der Personalbestand entsprechend dem Mehraufwand angepasst.  

 2020 2021 2022 2023 2024 

Ernährungsberatung 220 200 160 160 170 

GL/Administration 260 260 250 250 260 

Diabetesberatung 70 70 90 120 140 

Fusspflege 370 370 420 430 450 

Total Stellenprozente 920 900 920 960 1’020 

 
 
Entwicklung der Anzahl Kundinnen und Kunden (Stand jeweils per 31.12.) 
Neben unseren vielen treuen Kundinnen und Kunden haben wir auch viele Neuanmel-
dungen erhalten. Gegenüber dem Vorjahr stieg die Zahl von 3’072 auf 3’319. Die Zu-
nahme fand vor allem in der Fusspflege und Ernährungsberatung statt. 
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Geschäftsbericht 

Das Jahr 2024 im Überblick 



 8 
8 

 

Behandlungs- und Beratungstätigkeiten 
Insgesamt wurden im Berichtsjahr 10’478 Beratungen / Behandlungen durchgeführt, 
was einem Plus von 635 Konsultationen entspricht.  
 
Im Bereich der Fusspflege und der Diabetesberatung erhöhten sich die Zahlen gegen-
über dem Vorjahr erneut. Bei den Ernährungsberatungen blieben die Zahlen stabil.   
 

 
 

Mitglieder-Statistik (Stand jeweils per 31.12.) 
Wir freuen uns, dass wir im Jahr 2024 neue Mitglieder gewinnen und die Anzahl gegen-
über dem Vorjahr erhöhen konnten. Wir verzeichneten 114 Austritte und 171 Eintritte, 
somit dürfen wir per Ende 2024 auf 1'281 Mitglieder zählen. 
 
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Mitgliedern für die wertvolle Unterstützung! 
 

 2020 2021 2022 2023 2024 

Eintritte 79 85 165 104 171 

Austritte 110 212 101 117 114 

Mitglieder-Bestand  1’300 1’173 1’237 1’224 1’281 
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Anlässe, Schulungen und Öffentlichkeitsarbeit  
Wir führten in verschiedenen Institutionen Vorträge, Kurse und Schulungen für Diabe-
tes-Betroffene und auch für Fachpersonen durch. Unter anderem wurden im Frühling  
und Herbst je ein ganztägiger Kurs beim SRK St.Gallen zum Thema «Diabetes mellitus: 
Blutzucker messen» für Pflegehelferinnen durchgeführt.  
 
Studierende der «OdA Gesundheit Soziales» erhielten einen Einblick in die Beratungs- 
und Behandlungsdienstleistungen von diabetesostschweiz. Bei verschiedenen Ärzte-Zir-
keln konnten wir Referate für die medizinischen Praxisassistentinnen halten sowie un-
sere Dienstleistungen bei Ärzte-Netzwerken in der Region vorstellen.  
 
Im Frühsommer wurde unter der Leitung unserer Ernährungsberaterin Erika Signer der 
Kochkurs «Sommerliche Gerichte» zwei Mal durchgeführt. Zum Einstieg in den Kurs gab 
es einen Theorieteil. Anschliessend kreierten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter 
Anleitung schmackhafte Gerichte.  
 

    
 
Erfahrungs-Austausch Typ1 Diabetikerinnen und -Diabetiker  
An drei Anlässen traf sich eine engagierte und motivierte Gruppe unter der Leitung un-
serer Diabetesberaterin Eliane Brühwiler zu gemeinsamen Aktivitäten. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer nutzten die Gelegenheit Erfahrungen auszutauschen und neue 
Kontakte zu knüpfen.  
 
Mitgliederversammlung  
Die Mitgliederversammlung fand am 2. Mai 2024 im historischen Saal der Klubschule 
Migros in St.Gallen statt. Nach dem offiziellen Teil genossen die Anwesenden ein reich-
haltiges Salatbuffet und nutzten die Gelegenheit für den Erfahrungsaustausch und anre-
gende Gespräche untereinander.  
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DiabetesForum Ostschweiz  
Der Anlass fand erstmals im Pfalzkeller in St. Gallen statt. Über 200 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nutzten die Gelegenheit, den sieben spannenden und abwechslungsrei-
chen Vorträgen zuzuhören und sich an den 15 Informations-Ständen über Neuerungen 
zu informieren.  
 
Das DiabetesForum ist immer auch ein Treffpunkt und bietet viele Möglichkeiten, sich 
auszutauschen. Die durchwegs positiven Rückmeldungen sind für uns ein Ansporn, auch 
im kommenden Jahr ein abwechslungsreiches Programm zusammenzustellen. 
 

    
 
Diabetes-Lager  
Das im Berichtsjahr zum dritten Mal durchgeführte Diabeteslager für Kinder und Jugend-
liche, welches diabetes GL-GR-FL zusammen mit uns organisiert, war wiederum ein vol-
ler Erfolg. 32 Kinder und Jugendliche mit Typ1-Diabetes genossen unter der Leitung der 
12-köpfigen Lagercrew eine abwechslungsreiche Lagerwoche in den Flumserbergen. 
 
In Form von Workshops konnten die Kinder und Jugendlichen Neues über den Umgang 
mit Diabetes lernen und ihr Wissen vertiefen. Auch das Vergnügen kam nicht zu kurz: 
Durch vielseitige Spiele und spannende Abenteuer wurden wichtige, stärkende Erfah-
rungen gemacht. Auch dieses Jahr trafen die Kinder und Jugendlichen auf Gleichgesinnte 
und konnten sich auf einer verständnis- und vertrauensvollen Ebene austauschen sowie 
neue Freundschaften schliessen.  
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In den Medien   
Es wurden verschiedene Beiträge und Artikel in Zeitungen und Zeitschriften über unsere 
Tätigkeiten publiziert. Diese Berichterstattungen trugen ebenfalls dazu bei, den Verein 
diabetesostschweiz in der Öffentlichkeit bekannter zu machen und die Bevölkerung für 
das Thema Diabetes zu sensibilisieren.  
 
Ausbau und Anpassung des Angebots  
Aufgrund der vielen Anfragen bietet diabetesostschweiz immer häufiger auch Fusspfle-
gebehandlungen für Menschen mit Diabetes vor Ort in Alters- und Pflegeheimen an. Seit 
diesem Jahr übernehmen wir einmal pro Monat neu auch im Pflegeheim Eggfeld in Wil 
die medizinische Fusspflege für Menschen mit Diabetes.  
 
Die Suche nach neuen Räumlichkeiten für die Fusspflege in Weinfelden war erfolgreich. 
Seit Juli 2024 bieten wir in der Gemeinschaftspraxis Greiner und Kaspar (Ärzte im Zent-
rum) an der Festrasse 6 in Weinfelden 2 x wöchentlich Fusspflege an. Die Kundinnen 
und Kunden schätzen es, dass sie wieder ein wohnortnahes Angebot nutzen können.  
 

    
 
Fusspflegeraum in Wil          Fusspflegeraum in Weinfelden 
 
Aufgrund der hohen Nachfrage haben wir die bestehenden Räumlichkeiten in Wil an der 
Poststrasse 19 umgebaut. Seit dem Frühling 2024 stehen neu zwei Behandlungsräume 
für die medizinische Fusspflege zur Verfügung.  
    
Einen Ausbau des Angebotes gab es auch in der Ernährungsberatung. Seit Frühling 2024 
ist unser Ernährungsberater Mike Dähler 2- bis 3-mal pro Monat bei MedBase im Ein-
stein in St. Gallen vor Ort, um Ernährungsberatungen anzubieten.  
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Die vollständige Jahresrechnung und der Revisionsbericht können bei diabetesost-
schweiz eingesehen, resp. angefordert werden. Der Bericht ist auch auf der Webseite 
von diabeteostschweiz aufgeschaltet.  
 
Die Jahresrechnung 2024 wurde durch Herrn I. Wolgensinger, Audit Suisse AG,  
St.Gallen, geprüft und für richtig befunden.   

Finanzen 

Jahresrechnung / Bilanz  



 

 13 

 

Finanzen 

Erfolgsrechnung / Budget 
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Finanzen 

Revisionsbericht 
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An dieser Stelle möchten wir allen Mitgliedern sowie weiteren Personen und Firmen für 
ihre Treue und ihre finanzielle Unterstützung danken. 
 

Legate 
Im Berichtsjahr 2024 sind keine Legate eingegangen. 
 
Mitglieder 
Wir möchten uns herzlich bei unseren Mitgliedern bedanken. Sie gehören zu einem 
wichtigen Netz von Menschen, die unsere Arbeit und unser Engagement ermöglichen. 
 
Spenden 
Auch bei unseren Spenderinnen und Spendern bedanken wir uns herzlich. Viele unter 
ihnen lassen uns teilweise seit vielen Jahren eine Spende zukommen. 
 
Diabetes-Lager für Kinder und Jugendliche 
Finanzielle Unterstützung für das Diabetes-Lager für Kinder und Jugendliche, welches 
wir gemeinsam mit diabetes GL-GR-FL durchgeführt haben, erhielten wir von folgenden 
Stiftungen:  

- JEL-Stiftung, St.Gallen, CHF 6'776.75 
- Susanne und Martin Knechtli-Kradolfer-Stiftung, St. Gallen, CHF 5’000 

 
Zudem erhielten wir von Coop, Migros und Volg Einkaufsgutscheine. Die Markwalder + 
Co AG unterstützte uns grosszügig mit Bastelmaterial, welches im Diabeteslager sehr 
grossen Anklang fand. 
 
Der Betrag von insgesamt CHF 11'776.75 wurde zur Deckung der Lagerkosten  
an diabetes GL-GR-FL weitergeleitet.  

Sponsoren / Projektbeiträge 
Besten Dank auch den Lieferanten, Herstellern und Firmen, welche uns insbesondere 
bei der Durchführung des «DiabetesForums Ostschweiz» sowie bei den gemeinsam 
durchgeführten Informations-Anlässen personell, finanziell und/oder mit Material unter-
stützt haben.  

 
 
GANZ HERZLICHEN DANK FÜR IHRE WERTVOLLE UNTERSTÜTZUNG!   
 
  

Legate und Spenden 

Danke für die Unterstützung 
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Vorstand 
Lukas Brassel seit 2004 Beisitzer 
Dr.med. Tilman Drescher  seit 2019 Präsident Ärztekommission 
vakant  Aktuar/in 
Stefan Giger seit 2006 Präsident 
Nadja Rohrer seit 2013 Beisitzerin 
Dr.med. Katrin Schimke seit 2023 Beisitzerin 
Josef Sutter seit 2020 Kassier  

Ärztekommission 
Dr.med. Claudio Büsser seit 2014 Ärztehaus Gossau 
Dr.med. Tilman Drescher seit 2019 HOCH Health Ostschweiz (Präsident) 
Dr.med. Tiziana Gozzi  seit 2007 Zentrumpraxis St.Gallen 
Dr.med. Kathrin Hauser seit 2023 Kantonsspital Frauenfeld, Spital Thurgau AG 
Prof.Dr.med. Bernd Schultes seit 2019 Stoffwechselzentrum St.Gallen 
Dr.med. Christopher Strey seit 2014 eSwiss Medical&Surgical Center, St.Gallen 
Dr.med. Liliana Zendron seit 2012 Praxisgemeinschaft Filzfabrik, Wil 
 
 
 

Administration 
Brigitte Eigenmann seit 2024 Geschäftsleiterin (ab 1.12.2024) 

 MAS Betriebswirtschaft für NPO 
Nicole Graf Strübi seit 2021 Geschäftsleiterin (bis 30.1.2025) 

 ex. Master Business Health Management 
Havva Akkaya seit 2019 Sachbearbeiterin Administration 
Marijana Vescio seit 2020 Sachbearbeiterin Administration 
Yolanda Rischatsch seit 2024 Sachbearbeiterin Administration 
 
 
 
 

Organe 

Vorstand und Kommission 

Mitarbeitende 
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Diabetesberatung 
 
Ruth Brändle seit 2022 Diabetesfachberaterin HöFaI 
  dipl. Pflegefachfrau HF 
Eliane Brühwiler seit 2022 Diabetesberaterin DDG 
  dipl. Pflegefachfrau HF 
Claudia Koch seit 2019 Diabetesberaterin DDG 
  dipl. Pflegefachfrau HF 

Ernährungsberatung 
 
Mike Dähler seit 2011 dipl. Ernährungsberater SVDE 
  BSc Ernährung und Diätetik 
Gabriella Eberle seit 2024 dipl. Ernährungsberaterin SVDE 
  BSc Ernährung und Diätetik  
Rosmarie Oeler seit 2024 dipl. Ernährungsberaterin SVDE 
  BSc Ernährung und Diätetik 
Erika Signer  seit 2024 dipl. Ernährungsberaterin SVDE 
  BSc Ernährung und Diätetik 
Anika Brunnschweiler Praktikantin BSc Ernährung und Diätetik in Ausbildung 
  

Fusspflege für Menschen mit Diabetes 
 
Jeannette Bisig  seit 2022 dipl. Pflegefachfrau HF 
Ursula Camenzind seit 2024 dipl. Pflegefachfrau HF 
Monika Dichgans seit 2023 Fachangestellte Gesundheit 
Renate Eyholzer seit 2024 dipl. Pflegefachfrau HF 
Nicole Gmür seit 2024 dipl. Pflegefachfrau DN1 
Verena Lang seit 2022 dipl. Krankenpflegerin FA SRK 
Irina Rutschmann seit 2018 dipl. Pflegefachfrau HF 
Angelika Sigel seit 2023 dipl. Pflegefachfrau HF 
Petra von Kuczkowski seit 2024 dipl. Pflegefachfrau HF 
Annette Weissweiler seit 2023 dipl. Pflegefachfrau HF 
Florian Wurm seit 2019 dipl. Pflegefachmann HF, Podologe DE 
 
 
(Stand: per 31. Dezember 2024) 
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Kooperationspartner  

Kanton St.Gallen  
Kriessern Praxis am Rhy AG, Schützenwiese 8, 9451 Kriessern 
 
St.Gallen  eSwiss Medical & Surgical Center, Brauerstrasse 97, 9016 St.Gallen 

Zentrumpraxis, Neumarkt 1, 9000 St.Gallen 
 

Kanton Thurgau  
Arbon   Medizinisches Zentrum Arbon, Schlossgasse 4, 9320 Arbon 
 

Herisau   Spitalverbund AR, Spital Herisau, Gutenberg-Zentrum, 9100 Herisau 
 
 
Zweigniederlassungen 

Kanton St.Gallen  
Rorschach  Medizinisches Zentrum Rorschach, Marktplatz 9, 9400 Rorschach 
 
Wil   Praxisgemeinschaft Filzfabrik, Lerchenfeldstrasse 9, 9500 Wil 
 
Wil (Fusspflege) diabetesostschweiz, Poststrasse 19, 9500 Wil 
 
 
Kanton Thurgau  
Weinfelden  Hausarztpraxis Greiner&Kaspar, Praxis «Ärzte im Zentrum»,  

Feststrasse 6, 8570 Weinfelden 
 
 
 
 
Zudem führen wir in verschiedenen Alter- und Pflegeheimen in den Kantonen St. Gallen  
und Thurgau medizinische Fusspflege vor Ort durch. Dies für Diabetes-Betroffene, aber  
auch für Menschen ohne Diabetes. 
 
 
 
 

Adressen 

Kontakte 

Kanton Appenzell Ausserrhoden  
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diabetesostschweiz 
Neugasse 55 | 9000 St.Gallen 
Tel. 071 223 67 67 | Fax 071 223 58 92   
info@diabetesostschweiz.ch 
diabetesostschweiz.ch 


